
D A S  D O L D E R - M U S E U M    

  

Der 25 Meter hohe Dolder, das Wahrzeichen der Stadt 
Riquewihr/Reichenweier am oberen Ende der 
Hauptstrasse, diente als Wachtturm und überragte das 
westliche Tor der im Jahr 1291 befestigten mittelalterlichen 
Stadt. Während die dem Feind zugekehrte Seite des 
Turms ein unfreundliches Ansehen hat, wurde zur Stadt 
hin der vorspringende Teil der Fassade im 16. Jahrhundert 
mit Fachwerk geschmückt. Damals richtete man in dem 
Turm eine Wohnung ein.  

Nach dem Aufkommen der Feuerwaffen wurde um 1500 
eine zweite Wehrmauer gebaut und das etwa 15 Meter 
oberhalb des Dolder gelegene Obertor mit 
Schiessschachten versehen. 

Das als Museum Frankreichs klassifizierte Dolder-Museum nimmt vier Stockwerke 
ein. Man erreicht es über eine sehr steile Steintreppe, die früher auch zum Wehrgang 
führte. Auf dem ersten Flur werden die Besucher von einem Löwen begrüsst. Er trägt 
die Wappen von Reichenweier und Horburg. Die Grafen von Horburg waren die 
Eigentümer der Herrschaft vor der Übergebung an die Grafen von Württemberg 
(1324). 

In den vier Stockwerken werden die Befestigungsanlagen Reichenweiers im 
Mittelalter und ihre Entwicklung vom 13. bis 17. Jahrhundert aufgezeigt.  

u 1. Stock : Modelle und Pläne der Befestigungsmauern und ihre Entwicklung 
(1291, 1500, 1621) ; sowie einige Feuerwaffen (Wallgeschütze zur 
Verteidigung der Stadt). Früher führte der Wehrgang quer durch diesen Saal. 

u  2. Stock : Die hier ausgestellten Waffen (Lanzen, Hellebarden, Picken, sowie 
eine Armbrust, etliche Büchsen und Feldschlangen) dienten vom 15. bis zum 
17. Jahrhundert zur Verteidigung der Stadt. Sie wurden 1888 in einer 
Gemeindescheune aufgefunden. Im Flur hängen Portraits einiger Grafen und 
Herzöge von Württemberg. 

u Im 3. Stock befand sich vom Ende des 16. Jahrhunderts an die Wohnung des 
Nacht-wächters oder des Pförtners der Stadt. Hier ist eine Küche zu sehen, 
mit damals üblichen Gerätschaften wie Oellampen, Ofenkacheln, Fusswärmer, 
Waffel- oder Kugelhopfformen, Münzen, Renaissanceschlösser, …  

u Der 4. Stock ist der Bewachung der Stadt gewidmet. Aufgezeigt werden die 
Funktionen des Nachtwächters und der Wachen an den beiden Stadttoren 
sowie der Kampf gegen Feuersbrünste. 

Geniessen Sie mit dem Nachtwächter 

den Blick auf die Dächer der Altstadt und auf die elsässische Ebene ; 

danach gehen Sie auf Entdeckungen aus  in den alten Gassen der Stadt. 
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